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1 Allgemeine und methodische Erlduterungen zur Statistik der Zahlungsschwierigkeiten

1.1 Gegenstand der Statistik

Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte

(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit

einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesidmter. ErfaBt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die erdffneten Vergleichs-

verfahren.

Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags erdffnet bzw. die Er-
6ffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaBt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das

Amtsgericht er&ffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur fiir die erdffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der erdffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmdBig
heraus, daB keine Masse vorhanden ist. Fir
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaBt. Die Meldung lber das fi-
nanzielle Ergebnis muB das zustdndige Amtsge-
richt spéitestens drei Monate nach dem ersten
Priifungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um
vorldufige Ergebnisse. Die Meldung iber das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses liber die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-

gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral

durch das Kaiserliche Statistische Amt

ter durch das Statistische Reichsamt) durch-

(spa-
gefiihrt. Wihrend des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesdmter wieder aufgenommen.

In Berlin (West) erfolgte die Wiedereinfiih-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schlieBlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesdmter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stellt.

1.3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefiillt und an die Statistischen
Landesdmter gesandt. Die Landesdmter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Hohe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie

nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden j&hrlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der er&ffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren iliber einen
lidngeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaBt, deren Ergebnis bis zum
31.12. des auf das Erdffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjdhrigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 % der erdffneten Verfahren.

1.4 verdffentlichungen

Das Statistische Bundesamt ver&ffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". AuBerdem werden Jahresergeb-

nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jdhrlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch ver&ffentlicht.

1.5 Begriffsabgrenzung

Insolvenzverfahren beantragte Konkursver-
fahren und erdffnete Vergleichsverfahren zu-

sammen, abziiglich AnschluBkonkurse.

AnschluBkonkurse beantragte Konkursverfah-
ren, die als erdffnete Vergleichsverfahren

bereits statistisch erfaBt wurden.



2 Zahlungsschwierigkeiten 1980

2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

2.1.1 Gesamtbild

Die in den beiden Vorjahren beobachtete Be-
ruhigung auf dem Insolvenzsektor setzte sich
1980 nicht mehr fort. Vielmehr war eine starke
Zunahme vor allem der Unternehmenszusammen-—
briiche zu verzeichnen. In der Insolvenzent-
wicklung des Jahres 1980 spiegelt sich damit
das im ganzen kiihlere Konjunkturklima wider,
das vor allem auf die weltweite Energiever-

teuerung zuriickzufiihren ist.

Im Jahr 1980 wurden 9 140 Insolvenzfidlle re-
gistriert. Diese Zahl {ibertraf um 9,9 % die

Ergebnisse des Vorjahres (8 319 Fdlle).

Die Insolvenzzahlen der Unternehmen einerseits
und der {ibrigen Gemeinschuldner andererseits
(dazu zdhlen vor allem private Haushalte und
NachlaBkonkurse) haben sich 1980 gegenldufig
entwickelt. Von den Amtsgerichten wurden 1980
die Insolvenzen von 6 315 Unternehmen gemel-
det; das waren 832 Firmen oder 15,2 % mehr als
im Vorjahr. Auf die ilibrigen Gemeinschuldner
entfielen 2 825 Fille, 0,4 % weniger als 1979.
Der Anteil der Unternehmensinsolvenzen an der
Gesamtzahl der Insolvenzen ist damit von

65,9 % im Jahre 1979 auf 69,1 % im Berichts-

jahr gestiegen.

Im Unternehmensbereich waren die Insolvenzer-—
gebnisse das gesamte Jahr 1979 hindurch je-
weils niedriger gewesen als im entsprechenden
Vorjahresmonat. Mit Beginn des Jahres 1980
trat jedoch eine Wende ein, die wieder stei-
gende Insolvenzzahlen brachte. Diese Entwick-
lung hielt das ganze Jahr 1980 an, wobei im
Dezember mit knapp 40 % die h&chste Zuwachs-
rate gegeniiber dem entsprechenden Monat des
Vorjahres zu verzeichnen war. Die Konkurs- und
Vergleichszahlen der {ibrigen Gemeinschuldner
haben zu Beginn des Berichtsjahres noch zuge-
nommen. Ab Friihjahr ist jedoch die Zahl dieser
Insolvenzen - nur unterbrochen von einem kurzen

Anstieg in den Sommermonaten - zuriickgegangen.
2.1.2 Konkurse
Insgesamt wurden bei den Amtsgerichten 9 059

Antrdge auf Er&ffnung eines Konkursverfahrens

gestellt. Die Gerichte lehnten jedoch 6 639

Antridge ab, bei denen das vorhandene Vermdgen
nicht einmal zur Deckung der Verfahrenskosten
ausreichte; in 2 420 Fdllen stimmten sie der
Er6ffnung zu. Der Anteil der masselosen Kon-
kurse - der 1979 erstmals leicht zuriickgegangen
war - ist gegeniiber dem Vorjahr mit 73,3 %
gleich geblieben. Die Ablehnungsquote wird je-
doch noch hdher ausfallen, da erfahrungsgemal
eine grdBere Anzahl bereits erdffneter Konkurs-
verfahren, deren Masselosigkeit erst nachtrdag-
lich erkannt wird, noch eingestellt werden
dirfte.

Die Gl&ubiger von natiirlichen Personen und
nicht ins Handelsregister eingetragenen Unter-
nehmen besaben die schlechtesten Aussichten:
wenigstens einen geringen Teil ihrer Forde-
rungen ersetzt zu bekommen. Bei 89,6 % bzw.
84,5 % dieser F&dlle lehnten die Konkursrichter
den Erdffnungsantrag wegen gdnzlicher Masse-
losigkeit ab. Die niedrigsten Ablehnungsquoten
gab es bei Antrdgen gegen Personengesellschai-
ten mit 47,4 % und den ihnen zuzurechnenden Ge-
sellschaften mbH & Co. KG mit 46,6 %. Da-
zwischen liegende Quoten lassen sich fir die
Gesellschaften mbH (69,7 %) und die eingetra-

genen Einzelunternehmen (66,9 %) errechnen.

Bei 46,3 % aller Konkursantrédge gegen Unter-
nehmen, die vor acht Jahren oder friher ge-
griindet worden waren, entschieden die Konkurs-
richter auf Erdffnung eines Verfahrens. Beil
jlingeren Unternehmen (unter acht Jahren) dage-
gen wurde der Einleitung eines Verfahrens und
damit der gleichzeitigen und gleichm&Bigen Ver-
teilung der vorhandenen Vermdgenswerte auf die

Gldubiger nur in 24,6 % aller Fdlle entsprochen.

Innerhalb der einzelnen groBen Wirtschaftsbe-
reiche waren die Ablehnungsquoten bei Unter-
nehmen des Verarbeitenden Gewerbes mit 60,2 %
am niedrigsten und im Dienstleistungsbereich
mit 77,1 % am hochsten. Bemerkenswert er-
scheint die hdhere Ablehnungsquote im Bauge-
werbe, die von 73,7 % im Jahr 1979 auf 76,5 %

im Berichtsjahr gestiegen ist.

Regional gesehen lag der Anteil der masselosen
Konkurse in Bremen (83,6 %), Rheinland-Pfalz
(83,0 %) und Baden-Wirttemberg (82,1 %) am
deutlichsten {iber dem Bundesdurchschnitt

(73,3 %). In Niedersachsen wurden dagegen nur

61,3 ¢ aller Konkurse mangels Masse abgelehnt.



Wie die Gliederung der Konkurse nach der Hohe
der angemeldeten Forderungen zeigt, lberwogen
in den ForderungsgrdBenklassen bis unter 1

Mill.

Klassen dariiber dagegen die Konkurserdffnungen.

DM die masselosen Konkurse, in den
Damit hat sich die Grenze der GroBenklassen,
in denen mehr Konkurse abgelehnt als erdffnet
wurden, wiederum von 500 000 DM im Vorjahr
auf 1 Mill. DM 1980 verschoben.

Trotz hoéherer Konkurszahlen waren 1980 die wvon
den Gladubigern angemeldeten Forderungen um
12,0 % niedriger als im Vorjahr. Bei den 8 072
Konkursantrdgen, bei denen sich die vorl&ufi-
gen Verbindlichkeiten feststellen lieBen,
wurden 1980 insgesamt 3,82 Mrd. DM Forderungen
geltend gemacht. Im Vorjahr beliefen sich die
Gesamtforderungen der 7 283 Konkurse auf 4,34
Mrd. DM. Ausschlaggebend fiir diese Entwicklung
war die um 55 % niedrigere Zahl solcher Kon-
kurse, deren Forderungen die 10-Millionen-
Grenze iberschritten.

Wahrend - wie erwdhnt - die Zahl der Konkurse
mit der
heblich
der zur
Mill. DM bis unter 10 Mill.

gr6B8ten finanziellen Tragweite er-
zurlickgegangen ist, stieg die Zahl
Forderungsgrd8enklasse zwischen 1
DM gehdrenden
RKonkurse ilberdurchschnittlich um 32,7 % an.
In den {librigen GrdBenklassen waren die Zu-

wachsraten wesentlich niedriger.

Die durchschnittlichen Verbindlichkeiten je
Konkurs sind 1980 auf 474 000 DM zuriickge-
nachdem sie 1979 noch 596 000 DM be-

tragen hatten. Bei den Konkursen mit Forde-

gangen,

rungen unter 1 Mill. DM beliefen sich die
Forderungen auf 148 000 DM und bei den soge-
nannten Millionenkonkursen auf 3,35 Mill. DM
{1979: 139 000 DM bzw. 5,1 Mill. DM).

2.1.3 Vergleichsverfahren

Von der M&glichkeit der Schuldenregulierung
mit Hilfe eines gerichtlichen Vergleichs wurde
1980 nur in 94 Fdllen (1979: 81)

Damit ist der Anteil der erdffneten

Gebrauch ge-
macht.
Vergleichsverfahren mit rd. 1 % gleich geblie-
ben. In 13 Fdllen wurde danach noch die Eroff-
nung eines AnschluBkonkursverfahrens erfor-

derlich.

2.1.4 Insolvenzen nach Rechtsformen

Eine Untergliederung der Unternehmensinsol-
venzen nach der Rechtsform der Unternehmen

zeigt, daB8 sich die Zahl der insolventen GmbHs

um 27,5 % gegeniber 1979 auf 3 038 Fdlle er-
hdht hat. Die Konkurs- und Vergleichszahlen
der Einzelunternehmen sind um 6,7 % auf 2 506
Fdlle gestiegen. Nur leicht zugenommen haben
die Insolvenzen der Personengesellschaften,
von denen 747 Fdlle gezdhlt wurden (+ 1,6 %).
Bei Gesellschaften mbH & Co. KG, die den Per-
sonengesellschaften zuzurechnen sind, wurde
dagegen eine Zunahme um 11,5 % auf 485 Fidlle
festgestellt. Die Zahl der Insolvenzen von

Aktiengesellschaften stieg von 6 auf 11.

Ebenso wie schon im Vorjahr war der Anteil der
Konkurse und Vergleiche von GmbHs an der Ge-

samtzahl der Unternehmensinsolvenzen mit 48,1 %
(1979: 43,5 %) am hoéchsten.

Einzelunternehmen, die bis 1978 den hdchsten

Der Anteil der

Anteil an den Unternehmensinsolvenzen aus-—
machten, verringerte sich von 42,8 % im Jahr
1979 auf 39,7 % im Berichtsjahr.

Das Statistische Bundesamt berechnet seit
ldngerer Zeit auch Insolvenzhdufigkeiten nach
d.h. die Zahl

der in Konkuirs geratenen Unternehmen der ein-

der Rechtsform der Unternehmen,

zelnen Rechtsformen wird auf die Gesamtzahl
der Unternehmen der entsprechenden Rechtsform
bezogen. Da es keine aktuellen Angaben Uber
die Gesamtzahl aller Unternehmen gibt, wird
auf die Ergebnisse verschiedener Statistiken,
in denen die Anzahl der Unternehmen erfa8t
wird, zurilickgegriffen. Als Bezugszahlen fiir
die Kapitalgesellschaften wurden die stati-
stisch relativ gut abgesicherten Angaben aus
der Bestandsstatistik herangezogen. Fir die
Gesamtzahl der Unternehmen anderer Rechts-
formen sowie fiir die Gliederung der Unternehmen
nach Wirtschaftszweigen und Bundesldndern
werden Angaben aus der Umsatzsteuerstatistik
verwendet, die allerdings nur umsatzsteuer-

N Auferdem lie-

pflichtige Unternehmen erfaft.
gen diese Ergebnisse nicht wie die der Be-

standsstatistik filir 1980,
2)

sondern fir 1978

vor Die nachgewiesenen Insolvenzhdufigkei-

ten konnen deshalb nur ungefdhre Anhaltspunkte
fiir die Abstufung nach Rechtsformen vermit-

teln. Legt man die Ergebnisse der genannten
Statistiken als BezugsgrdBen fiir die Gesamt-

1) Die Umsatzsteuerstatistik ist als Anhalits-
punkt fir die Gesamtzahl der GmbHs wenig
geeignet, weil ein erheblicher Teil der
GmbHs geringere Umsédtze als 12 000 DM hat
{Briefkastengesellschaften) oder wegen
Organschaftsvertridgen nicht umsatzsteuer-
pflichtig ist.

Dieser Tatbestand ist allerdings - wie
Vergleichsrechnungen erdgeben haben - von
untergeordneter Bedeutung.

2)



zahl der Unternehmen zugrunde, so ergibt sich
eine Insolvenzhiufigkeit auf 10 000 Unternehmen
bei GmbHs von 126 (1979: 112), bei Personenge-
sellschaften von 37 (1979: 36) und bei Einzel-

unternehmen von 19 (1979: 18).

2.1.5 Alter der insolventen Unternehmen

Betrachtet man die in Zahlungsschwierigkeiten
geratenen Unternehmen nach ihrem Alter, so
stellt man fest, daB vom Anstieg der Insol-
venzzahlen fast ausschlieflich jlingere Unter-
nehmen (unter acht Jahre alt) betroffen waren.
wihrend sich die Zahl der &lteren insolventen
Unternehmen nur um 0,9 % auf 1 164 erhdhte,
stiegen die Konkurs- und Vergleichszahlen der
unter acht Jahre alten Unternehmen um 19,0 %
auf 5 151 an. Der Anteil der jlingeren Unter-
nehmen an den gesamten Unternehmensinsolvenzen
erhthte sich damit von 78,9 % 1979 auf 82,1 %
im Berichtsjahr. Von der Gesamtzahl der 1980
mangels Masse abgelehnten Konkursantrdge be-

trafen allein 86,5 % jlingere Unternehmen.

2.1.6 Insolvenzen nach Wirtschaftsbereichen

In den einzelnen groB8en Wirtschaftsbereichen
war 1980 der Anstieg der Insolvenzzahlen im
Baugewerbe am stdrksten, wobei hier im letzten
Jahresdrittel extrem hohe monatliche Zuwachs-—
raten (bis zu 100 %) zu verzeichnen waren.
Insgesamt wurden 1 328 Insolvenzen aus dem
Baugewerbe registriert, 20,6 % mehr als 1979.
auch in den ibrigen Wirtschaftsbereichen er-
gaben sich durchweg h&here Insolvenzergeb-
nisse: Verarbeitendes Gewerbe 1 375 Fédlle

(+ 11,7 %), Handel 1 634 Fdlle (+ 13,2 %) und
Dienstleistungsbereich 1 510 Fdlle (+ 13,0 %).
Von der Gesamtzahl der Unternehmensinsolvenzen
entfielen 754 (+ 11,9 %) auf Unternehmen, die

in die Handwerksrolle eingetragen waren.

3)

Bezogen auf die Gesamtzahl der Unternehmen
war die Insolvenzhiufigkeit im Baugewerbe mit
84 Insolvenzen je 10 000 Unternehmen mehr als
doppelt so hoch wie bei den iibrigen Wirt-
schaftsbereichen. Im verarbeitenden Gewerbe
lag die Insolvenzhiufigkeit bei 44 Fdlle je
10 000 Unternehmen, gefolgt vom Handel mit

30 und den Dienstleistungen mit 29 F&dllen.

2.1.7 Insolvenzentwicklung in den Bundesldndern

Die Entwicklung der Insolvenzergebnisse wich
1980 in den Bundeslidndern stark voneinander ab.
Weit iiber dem Bundesdurchschnitt von 9,9 %
liegende Zuwachsraten wurden in Schleswig-Hol-

stein (+ 34,8 %), Niedersachsen (+ 23,5 %)

und Nordrhein-Westfalen (+ 15,5 %) festge-
stellt. Dagegen wurden aus den Bundeslédndern
Saarland (- 16,2 %), Berlin (- 2,8 %) und
Baden-Wiirttemberg (- 2,2 %) weniger Insolvenz-

fille gemeldet.

Die Insolvenzhaufigkeit3) belief sich 1980 im
Bundesdurchschnitt auf 38 Verfahren je 10 000
Unternehmen. In den einzelnen Bundeslandern
lieBen sich die héchsten Insolvenzhdufig-
keiten in Berlin (West) mit 56 Insolvenzen,
Schleswig-Holstein mit 53 Insolvenzen und
Nordrhein-Westfalen mit 47 Insolvenzen je

10 000 Unternehmen feststellen. Am niedrigsten
waren die Hiufigkeitswerte wieder in Baden-
Wirttemberg mit 24 Fdllen und in Rheinland-
Pfalz mit 29 Fdllen.

2.2 Wechselproteste und nicht eingeldste
Schecks

Ab Dezember 1980 werden nicht nur die von
Landeszentralbanken und Kreditinstituten pro-
testierten Wechsel und nicht eingeldsten
Schecks nachgewiesen, sondern auch die Mel-
dungen der Deutschen Bundespost berlicksichtigt.
Ein Vergleich mit dem vorangegangenen Zeitraum

ist daher nur eingeschrédnkt mdglich.

Im Jahr 1980 wurden 148 662 Wechsel iUber einen
Betrag von 967 Mill. DM zu Protest gegeben
(1979: 140 580 Wechsel iber 851 Mill. DM).
Daraus 138t sich ein Durchschnittsbetrag von

6 505 DM je Wechselprotest (6 053 DM) berech-

nen.

AuBerdem wurden 1980 1 701 932 Schecks im
Wert von zusammen 3,089 Mrd. DM wegen fehlen-—
der oder unzureichender Deckung nicht einge-
18st (1979: 1 511 748 Schecks iber 2,282 Mrd.
DM) . Der Durchschnittsbetrag je nicht einge-
18sten Scheck belief sich auf 1 815 DM

(1 509 DM).

3) Bei der ARufgliederung nach Wirtschaftsberei-
chen und nach Bundesldndern liegt eine Un-
tergliederung nach Rechtsformen nicht vor,
so daB filir den Nachweis der Gesamtheit der
Unternehmen ausschlieBlich die Zahl der
umsatzsteuerpflichtigen Unternehmen aus der
Umsatzsteuerstatistik 1978 herangezogen
werden muB. Fiir bestimmte Wirtschaftsberei-
che (z.B. Dienstleistungen) und fir be-
stimmte Bundeslinder (z.B. Berlin (West)},
in denen der Anteil der GmbHs besonders hoch
ist, wird wegen der Abweichung zwischen der
7ahl der steuerpflichtigen und der tatsdch-
lich vorhandenen Unternehmen die Insolvenz-
hiufigkeit zu hoch dargestellt.



3.1 Beantragte Konkurs- und erdffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen

3 zZusammenfassende Ubersichten

Dezember 1980

Dezember 1979

*) Erdffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse

einschl. AnschluBkonkurse.

Konkursverfaﬁren 1) Konkursverfahren 1)
. : Ver— Ver-
Wirtschaftsbereich darunter . Insol- darunter . Insol-
. gleichs- . gleichs-
ins- mangels ven-— ins- mangels ven-
ver- ver—
gesamt Masse fahren zen 2) gesamt Masse fahren zen 2)
abgelehnt abgelehnt
Wirtschaftsbereiche insgesamt
Produzierendes Gewerbe ... 247 160 4 251 185 139 2 187
darunter:
Verarbeitendes Gewerbe . 120 72 2 122 99 70 2 101
Baugewerbe .......c000.0 127 88 2 129 86 69 - 86
Handel .....cieveevnnncsns 172 112 1 173 95 69 3 98
darunter:
Grofhandel ......cc0000e 82 53 - 82 43 32 1 44
Einzelhandel ........... 88 58 1 89 51 37 2 53
Uibrige Unternehmen und
Freie Berufe ............ 169 128 3 171 140 1 1 141
darunter:
Land- und Forstwirt-
schaft, Fischerei ..... 12 1" - 12 8 6 - 8
Verkehr und Nachrichten-
Ubermittlung ....cee.e- 28 24 1 29 26 19 - 26
Dienstleistungen ....... 126 90 2 127 103 83 1 104
Gewerbliche Unternehmen
CUSAMMEN +evveesvsnonense 588 40¢ 8 595 420 319 6 426
darunter:
bis 8 Jahre alt ........ 483 352 3 485 351 274 1 352
Organisationen ohne
Erwerbscharakter,
Private Haushalte,
Nachl8SS€ ..eveevrnnoness 222 159 1 223 214 160 - 214
Insgesamt ... 810 559 9 818 634 479 6 640
3)
darunter: Handwerk
Verarbeitendes Gewerbe ... 20 13 - 20 19 15 - 19
Baugewerbe ........cc000.0 39 25 1 40 21 18 - 21
Sonstige Handwerks-—
betriebe ....ciiinennnnn. 19 12 - 19 6 3 - 6
Handwerk3) zZusammen ...... 78 50 1 79 46 36 - 46
1) Einschl. AnschluBkonkurse, denen ein erdffnetes Ver- 3) In die Handwerksrolle eingetragene Unter-
gleichsverfahren vorausgegangen ist. nehmen.
2) Konkurs- und Vergleichsverfahren zusammen, ohne
AnschluBkonkurse.
3.2 Beantragte Konkursverfahren nach HOGhe der voraussichtlichen Forderungen¥*)
v - -
oraussichtliche Dezember 1980 Dezember 1979 Jan.~Dez. 1980
Forderungen von ...
bis unter ... DM Anzahl | $ Anzahl T $ Anzahl T %
unter 50 000 ...... 261 32,2 251 39,6 3 379 37,3
50 000 - 100 000 ...... 100 12,3 70 11,0 930 10,3
100 000 -~ 't Mill., ...... 269 33,3 185 29,2 2 943 32,5
1 Mill, und mehr ......... 80 9,9 48 7,6 820 9,0
unbekannt ........eeeen... 100 12,3 80 12,6 987 10,9
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13 Siehe Anmerkungen unter Punkt 2.71.4, sowie FfuBnoten 2), 3) u. 4) auf Seite und
2) Bezogen auf 10 000 Unternehmen (siehe auch FuBnote 1). - 3) In die Handwerksrolle eingetragene Unternehmen.



3 Zusammenfassende {ibersichten

3.4 Entwicklung der Insolvenzen

Insgesamt Darunter Unternehmen
h Konkursverfahren Ver- Konkursverfahren Ver-
Jahr darunter 1 ? hs— Insol- darunter leichs— Insol-
Monat ins~ mangels 9 elc-s ven- ins- mangels g ver— ven-
gesamt Masse f:::en zen 1) gesamt Masse fahren zen 1)
abgelehnt abgelehnt
1960 ..vvvvnnncannncoccanns 2 689 947 343 2 958 1 834 500 324 2 087
1970 tivrvienveanononnanns 3 943 1 862 324 4 201 2 478 994 298 2 716
1975 titiiennnnns eeeesaen 8 942 5 886 355 9 195 6 709 4 311 336 6 953
1976 t.eeneenenneans ceseen 9 221 6 519 181 9 362 6 677 4 614 171 6 808
1977 tevervnnnn tesesannann . 9 444 6 837 147 9 162 6 818 4 841 139 6 929
1978 iiienenrocennnnnnns 8 639 6 411 104 8 722 5 876 4 299 94 5 949
1979 et ieeseccteernsnes 8 253 6 047 81 8 319 5 423 3 861 73 5 483
1980 ..ivvversennncnnoncsns 9 059 6 639 94 9 140 6 241 4 463 87 6 315
1979 Dezember ......cccoee 634 479 6 640 420 319 6 426
1980 Januar .......ccc00ee 726 535 8 734 480 342 7 487
Februar ..... veeceeoas 833 601 6 836 570 401 6 573
MErZ coovvnnen R 706 555 6 712 495 383 6 501
April ...... cesanenes 676 508 8 683 442 314 7 448
Mai ...vievvneenn ees 700 487 11 AR 490 329 10 500
JUNL seveeonencceanns 758 557 10 767 521 383 9 529
Juli ........ veeecens 756 575 8 760 511 382 8 515
AUQUSt civseeeccnncns 724 531 9 732 498 361 8 505
September .......... . 814 602 6 818 576 415 5 579
Oktober ...... reeaeen 859 613 4 863 594 407 4 598
November ............ 698 517 9 707 477 347 9 486
Dezember .....cocvee. 810 559 9 818 588 400 8 595
1) Konkurs— und Vergleichsverfahren zusammen ohne
AnschluBkonkurse, denen ein erdffnetes Vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.
3.5 Wechselproteste und nicht eingelbSste Schecks*)
Wechselproteste 1) Nicht eingel8ste Schecks
Durch- Durch-
Jahr . schnitts— - schnitts-
Monat Falle Betrag betrag je Falle Betrag betrag je
Wechsel Scheck
Anzahl Mill. DM DM Anzahl Mill, DM DM
1960 ...vierrnncccenssanns 465 708 308 661 582 635 307 527
1970 tieeineeenesasonnanns 254 729 634 2 489 976 771 928 950
1975 tiiiniiinnenncocnnanes 216 981 1 020 4 701 1 448 323 1 902 1 313
1976 tevenrinennnnonnnsens 192 422 917 4 766 1 471 547 1 929 13N
1977 it ittt 168 412 780 4 632 1 433 461 1 984 1 384
1978 civriinneccnnons cenns 146 420 : 707 4 829 1 443 064 2 023 1 402
1979 tiiiiittinieennonsens 140 580 851 6 053 1 511 748 2 282 1 509
1980 ..cvvnvvaconnen cesens 148 662 967 6 505 t 701 932 3 089 1 815
1979 Dezember ........co.. 12 420 72 5 797 111 408 190 1 705
1980 Januar ......eoenss. .. 11 288 70 6 201 145 946 233 1 596
Februar ......e... e 11 137 66 5 926 135 514 254 1 874
MECZ .vevencsanosanes 11 516 73 6 339 131 635 208 1 580
April ....c.iieiiieen 11 953 73 6 107 137 298 229 1 668
Mai ......... cesenacs 12 247 79 6 451 136 281 219 1 607
Juni ..ieeeiiiiinnene 12 434 79 6 354 131 408 234 1 781
Juli seveennenennanns 12 465 77 6 177 158 591 262 1 652
AUQUSE .envseecnncons 11 939 74 6 198 138 031 224 1623
September ........... 12 452 87 6 987 139 613 248 1 776
Oktober ....cc.veenen. 14 191 89 6 271 160 430 286 1 783
November .......coe.» 13 055 87 6 664 134 873 219 1 624
Dezember2) .......... 13 985 113 8 080 152 312 473 3 105
*) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten 31.12,1972 10 Mill. DM und mehr betrug sowie
(einschl. Teilzahlungskreditinstituten) im Bundes- kleinere Institute, die am 31!.11, 1973 berichts-
gebiet. Ab Dezember 1980 werden zus3tzlich die vom pflichtig waren. Bis November 1973 sind diejenigen
Bundespostministerium gemeldeten Wechselproteste Kreditgenossenschaften erfaBt, deren Bilanzsumme
und nicht eingeldsten Schecks nachgewiesen, am 31,12.1967 S5 Mill. DM und mehr betrug.
1) Teilerhebung; erfast sind ab Dezember 1973 diejeni- 2) Vorlaufiges Ergebnis.

gen Kreditgenossenschaften, deren Bilanzsumme am
Quelle: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M.



Insolvenzverfahren noch Wirtschartszweigen

Dezember 1980

peanktragte Konkursverranren

gErarrnete -

Insolvenzen

N, mangels sdarunter Lyeraleichs—: cdagegen Zu-(+)bzw,
der ersFrnece Masse : : verfahren : Abnahme (~)
SYSke— Wirkschar ksgliederung yerrakren abgeleknte:  Susonmen Anschluss—: insgesamt vor jakr gegeniiber
mokik Konkiors- konkurse : 2) 4en
1) antrage 2 : yor jakr
Anzakl %
0 Land-u, Forstwirkschar b, .
Fischerei ..., 1 11 12 - - 1z 8 50.0+
00 Land-u,Forstwirkschart 1 1 2 - - 2 & 66.7-
darunter:
00 5 Forstwirtschaft .. ..., - - - - - - 3 100.0-
05 Fischerei,gewerbl, .
parenered u, Tierhal bung - i0 10 - - 10 2 400.0+
1 Energiewirtschor b,
Wasserversora,, Bergeau - - - - - - - _
2 yerarbeitendes pewerke
(oh, Baugewerke) ... ... [3:3 72 120 - 2 ie2 i01 20. 9+
20 Chemische Induskrie,
Mineralélverarbeitung - 2 2 - - 2 - w
darunter:
200 Cchemische Industerie ., - 2 2 - - ) - w2
21 KUnsESEtor f—, GUmmi-ii,
Asbestverarkeituny .., 3 3] 8 - - 8 5 60,0+
darunter:
21 0 KunststorfFverarkeitunsy, 3 5 8 - - a8 & 100.0+
22 Gew,u, Verark v, Steinen u,
Erden, Feinkeramik,clas 2 5 7 - - 7 2 250.0+
220 pew,.u. yerare, v,
Seeinen u Erden ..., - 5 5 - - 5 2 150.0+
22 4 Feinkeramik ... ... 00000 - - - - - - - -
a2 7 H.u. Verark,v,G1as ..., . 2 - 2 - - 2 - *®
23 Hetallerzeuaunsy
U, ~beaveeibung L, 2 7 9 - - k4 11 i8.2-
24, Stahl-, Maschinen—
2% 07 1 u, Fohrzeugbau, ADY ..., i8 a3 41 - 1 42 37 13,5+
darunter:
24 0 Stahl-u, [ eichtmetrallbau a8 13 21 - - 21 18 16.7+
24 2(oh, Maschinenkau{oh,

24 28) puromaschinen, AbV) .. 7 7 14 - 1 15 15 -
24 4 grrassenfohrzessboy 3 2 5 - - 5 3 66.7+
25 (oh, Elektrotechnik(oh, ADV),

25 07 1) Feinmechanik, ERM~W, usw, 7 1 8 - - 8 17 52, 9-
25 0(oh, Elektvotechnik{oh,H.v,

25 07 D ADV-eraken w,&.) ..., 1 - 1 - - i k4 88.9-
25 2-4 Feinmechanik,Optik,

H.1, Rep ., v.UkTren ., ... 2 - 2 - - 2 1 100, 0+
25 6 H,v. EBM-Waren .,......... 4 1 5 - - 5 4 25.0+
25 8 H.v, Musikinsterum,,
GRielw, ; Schmuck usw, . = - - - - - 3 100.0-
26 Holz-,Papier-
- U, Druckgewerke ..., .. 7 15 22 - 1 23 14 b4, 3+
26 0 Sage-u,
Holzbearkeitungswerke . - - - - - - 3 100.0-
26 1 Holzverarbeitun3 ,..... ., ] 7 13 - 1 14 8 75.0+
26 4 Zellstoff—,PaFier—u,
Fappeerzeuaung ... ... - - - - - - - -
26 5 fopievr-u,
Fappeverarteitungy ., .., - 1 1 - - 1 1 -
24 B pruckerei,
yervielfalbigung , ..., 1 7 8 - - 8 2 300.0+
27 Leder—,Textil-
o pekleidungsaewerte 8 i2 20 - - 20 14 122,24+
27 0-2 edergewerbe ..., ... 1 - 1 - - 1 1 -
27 8 Textilgewerke . ......... ¢ 3 & 8 - - 8 3 166.7+
27 6 pekleidunysjewerke . ... 4 7 i1 - - 11 4 175.0+
27 9 folsterei,
pekorateurdewerte .., - - - - - - 1 100.0~-
28/29 Nahv"uUTHIS—14,
Genussmittelgewerke |, 1 2 3 - - 3 b 50.0-

1y8yskematik der girkschal tseweige (Stand 1970, Kurzkerzeichhureien),
verrahkren veraudsgegangen isk, - 3) Konkurs— el Yergleichsverfamren zusammen,

—10 —

- Z)Konkursverrakren,

jedock okhne Anschlusskonkurse,

dJenen ein statistisch errosstes vergleichs—



1 Insolvenzvertiakren

Dezember

19

80

nack Wirveschaftszweiqaen

peantragte Konkursverrahren Insolvenzen
e Eréfrnete ———-— ———— ———
N nongels sdarurter :yergleichs-: sdagegen Zu-(+) bW,
der erarrnete Hasse : verfahren : Atnakme (~)
5y5 ke~ Wirtsaokartsaliederunsy yerranren akgelehnte:  zusanmen Anschluss insgesamt Jvor jahr gegeniker
matik Konkurs-— konkurse 3 dem
1) antrige @) Vor jahr
Anzakl %
3 BAUIEWETEE 1. ih. .l 39 88 12 2 129 86 50.0+
30 poukauptgewerte ... ., .., 32 72 104 2 106 b4 65, 6+
darunter
30 04 Hoohbau ., o0 o i 7 i1 i 1 19 16 18,8+
30 07 TieFbOU o ih i o 4 & 10 - 10 3 233, 3+
Z1 Ausbau- U, Rauhilfsgewerbe 7 16 23 - 23 22 4,5+
4 Hamdel i 60 112 172 1 173 °8 76,5+
40/41 Grosshandel o000 29 83 82 - 82 44 86.4+
4 0-8 k.M, Yaren versch, Art
{0a%) ,Rohst, ,Halbw, ., 7 31 38 - 38 16 137.5+
41 1 Gk, m, Nohrungs—u,
Genussmiteeln ..., ..., ] & 9 - ? 5 80.0+
41 2 Gh.m, Textilwaren, Schuhen L] 4 @ - 9 10 10.0-
41 6 Gk, m, Fohrzeugen,
Maschinen(and) ........ 3 4 7 - 7 2 250.0+
darunter:
41 60 0 Gh, M, Krarf twagen, ~ridern - - - - - 1 100.0-
41 3-4,
7-9 uvbriger grosshandel ., .., 9 10 i9 - 19 i1 72.7+
42 Handelsvermittlung , ., ., ., 1 1 2 - 2 1 100.0+
43 Einzelhondel ...,......... 30 &8 B8 1 89 83 67 .9+
43 0 Eh.m Waoren versch Art ., 2 3 5 - 5 4 25.0+
43 1 Eh,m, NOhTUNGS—1s,
Genussmitteln ,,,.,...,, - 5 5 - ] 3 66,7+
43 2 Eh,m, Textilwaren, Schuhen 6 23 29 - 29 12 141.7+
43 3 Eh,.m Metallwaren,ousrat,
wohnbedars (ang) ..., .. 4 14 18 i 19 L 280.0+
43 6 Eh .M, pharmozeut, , kosmet,
., &, Erzeugnissen ,,,,,, 2 2 4o - 4 3 33,3+
43 8 Eh.m, Farrzeugen,
Haschinen,diroeim, . B b 14 - 14 5 180.0+
daruncey:
43 80 0 Eh.m, Krarf twagen, -radern & & 8 - 8 3 166.7+
43 4-5,
7.9 Ubriger Einzelhandel ..., 3 10 13 - 13 21 38.1-
] verkehr,
Nachrichtenibermitelung 4 24 28 1 29 26 11,5+
50 1 Straossenverkehr .., ..... 2 11 i3 - 13 11 18.2+
50 2-3 QelifFFakrt,
wasserstrassen,Haren ., - - - - - 2 100.0-
80 0,4-9 ibkriger Yerkehr,
Nachtrichtendbermittlung 2 13 15 i 16 13 23 .1+
& Kreditinstitute,
yersicherungsgewerce ., - 3 3 - 3 3 -
&0 0-8 Kreditinskitute .., ,,,.., - - - - - - -
60 9 Effektentérsen,
V.v.pankaeschireen .., - 3 3 - 3 2 50.0+
61 0O-4 yersicherungsgewerke
(ob,—vermittlung) ..., - - - - - - -
61 9 V.v. yersicherungen ,.,,.., - - - - - 1 100.0~
i)Systematik der Wirtschaftszweige (Stand 1970, Kurzkezeichnungen),— 2)Konkursverrakren, denen ein statistisch erfasstes Vergleichs-

verfahren vorausiegongen isk,- %)

Konkurs- und Yergleichsverfahren

T

Zusammen,

Jedoat

oknhe Anschlusskonkurse,



1 Insolvenzverfahkren nach Wirtschartszweiden

Dezemnker

19280

peantragke Konkursverfahven Insolvenzen
—————————————————— B EraFrrnete
N© mangels s darunter cyergleichs—: s dagegen Zu- (+)bzw,
der ergrrnete Masse : verfahren : Abnahme ()
Syste- Wirtsohaf ksgliederung yerfahren abgelehnte: TusOmMMEn Anschluss-: insgesamt vor jahr gegeniker
matik Korkurs— konkurse k3] Hem
1) ankrage 2) yor jahr
Anzohl %
7 pienstleisktg,v,Unter-—
nehmen U, Fr, Berufen 36 90 126 1 2 127 104 22.1+
70 O Boststatten~u,
penhercergungsgewerte 3 28 31 - 1 32 30 &.7+
70 8 yerlags—,Literatur-u,
Fressewesen ., ., ... .. . - & 4 - - 4 5 20.0~
7t 70 @ Wohnungsunternehmen .., 4 - 4 - - 4 5 20.0-
71 70 4 Grundsticks—,
Wornungsverwaltung u, &, 4 4 13 - - 13 9 44 b+
71 7% Yermsgensverwaltung ., .. 10 16 26 1 - 28 23 8.7+
70 1~7, ) ubrige Dienstleistungen
71 0-4,89) v.Unternehmen u,
7170 7)) Fr, Beruren ......., ... 10 38 48 - 1 49 32 53 .1+
0-7 ynternehmen u,
Freie perure zusommen 188 400 588 1 8 598 426 39.7+
8 0r3,o0h, Erwertschaorakter,
Friv,Hausholte ., ..., 63 159 222 - 1 223 214 4.2+
0-8 Insgesamt , .. 281 559 810 1 9 gis 640 27.8+
darunter: Handwerk 4)
0-7 Handwerk 4) zusommen ., ., 28 50 78 - 1 79 44 71.7+
2 Jerarbeitendes gewerbe
(oh,Baigewerbe) ., .. .. 7 i3 20 - - 20 19 5,3+
20 Chemisches gewerbe :
Mineralslverarb, . ..... - - - - - - - -
21 KUNSESEOFF—,immi— U,
Asbestverarbeitung ... - 1 1 - - 1 - X
22 ew . u Verart v, Steinen u,
Erden, Feinkeromik,Glas i - 1 - - 1 - I
23 Metallerzeugung U,
—bearbeitungd ,.,.....,.. - 2 2 - - 2 3 33,3~
24, Stahl-,Maschinen- u,
25 07 1 Fahrzeugbau,ADV ., .., .. 2 3 8 - - 8 10 20.0-
darunter:
24 48 0 Rep, V. Krar tErohrzeugen | - 1 1 - - 1 1 -
2% (oh, Elektrotechnik(oh, ADV) ,
25 07 1) Feinmechanik, EBM-W,usw, - - - - - - 4 100, 0~
26 Holz-,Papier— u,
Druckgewerbe .. ........ 2 3 ] - - 5 1 400, 0+
27 Leder-, Texbil- u,
pekleidungsgewerbe ,, .. 2 i 3 - - 3 - R
28/29 Nahrungs— u,
- Benussmittelyewerbe ., - - - - - - 1 100.0-
3 Baugewerbe ., ..., 00000 14 25 39 - 1 40 21 ?0.5+
30 fauhauptgewerbe ... ..., 10 i8 28 - 1 29 12 141.7+
11 Ausbau- u, Bauhilfsgewerbe 4 7 11 - - 11 ? 22.2+
4 Handel ..., .. ... ... 7 7 14 - - 14 2 400,04+
40/41 Grosshandel ... 3 ] 8 - - 8 1 700.0+
42 Handelsvermiktlung ,, ., ., ., - - - - - - - -
43 Finzelhandel ., .., ..., ... 4 2 4 - - [ 1 $00.0+
7 pDienstlieisty, v, Unker-
nekmen o, Fr peruren - 4 4 - - 4 3 33.3+
0-1.,9%-6 ubrige
Wiveschar Eskhereicke |, - i 1 - - 1 1 -

1
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ohne Anschlusskonkurs

statistisch errasstes yergleichs—
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die Handwerksrolle



AoImsolvenzEvart ahyven nac

2o ESFOCMET,

Derember

peankrante

Aleer dey {(nternehmen

1920

und Forderin

rosseniklas

SEN

Konkursverranren

Erorrnete

Insolvenzen )

™m mangels cdarunter yeraleichs— rdagegen - (+) bW,
arerffnete Masse : : verrahren B Abnahme ()

Qleey der Unternehasn verrakren apgelennke: Tusammer: Anschlitss~: insgesamt vor jahr gegendber

- Kambkuyg-- khonkurse k) dem
sse der Forderungen antr 1) yor jahr
bis unter .. DM e s 1 e 2
ANZakl %
UmEbarnermern unad Freie Reraare
ynternehnen und Freie Rearvure .., ., 188 400 588 1 8 598 426 39,7+
nach RechbsFormen
Nickt 2ingekragene (nternetmen ., 30 146 176 - i 177 142 24,6+
Eingetragene Einzelunternehmen ., .., 16 29 45 - 2 47 39 20. 5+
Fersonengesellschar ten (OHG, KG) . 39 25 b4 - 3 &7 485 48,9+
darunter: GgmbH o, Q0. KG ..o 23 15 38 - - 33 31 22 .6+
gesellischarken m, b, H, ,..., . 000, 10z 199 301 i 2 302 199 51.8+
darunter: GmbH ols Komplementarin a8 14 22 - - 22 20 10.0+
Aktiengesellscharten, einschl, KGoA 1 - i - - 1 - x
Eingetrogene genossenscharten .., ., - - - - - - - -
qonstige nternehmen ... .00 - 1 1 -~ = 1 1 -
nach dem Alter der Unternehmen
Bis unter § Jakre alt ... a0 131 382 483 1 3 485 382 37 .8+
8 Jahre und G1Eer L, e 57 48 108 - & 110 74 48. 6+
iy age cemeinschuldner
gbrige Gemeinschuldney zusammen ., ., 63 159 222 - 1 223 214 4.2+
Natirliche FEVSOMen ., ... . ...c.000.00 15 8% 100 - i 101 119 15.1-
darunter: gesellschafker ., ........ 3 4 7 - - 7 9 22.2-
NACHLESSE | oy e 48 72 120 - - 120 93 29 .0+
darunter: ekhemalige Untermenmen ., ., 4 3 7 - - 7 7 -
Gonstige Gemeinschuldner ., .,..,,.,. - 2 2 - - 2 2 -
Imsaesamt
Insgesamt ., ., 281 559 810 1 14 e18 640 27 .8+
darunter: Konkurse nach Gréssenklassen der angemeldeten Forderungen

unter 1000 ..o - 8 8 - - 8 ? 11.1-
1 400 - 10 000 oovvvnn s 8 108 116 . - - 116 25 22.1+
10 000 - 50 000 ... 21 116 137 - - 137 147 6.8-
50 000 - 100 000 . .ovh e 26 74 100 -~ - 100 70 42.9+
100 000 500 000 ... %0 128 218 - - 218 148 47.3+
500 000 - T Mill, oo 23 28 51 - - 51 37 37.98+
1 Mill, - 5 Mill, ... &2 26 48 1 - 68 38 78.9+
§ Mill, - 10 Mill, ., 0. s 3 2 ) - - 5 3 66,7+
10 Mill, und meh™ L o e b 1 7 - - 7 7 -

1) Konkursverfokven, denan ein
grassenklassen o Konkurse, -

statisbigch
kY

errasstes yergleichsverfanren
Konkurs— und Yergleichsverrobren

Tusammen,

~-13 —

vorausgegangen ist, -
jedoch okne Anschlusskonkurse,

2)

In der Gli

ederung nack Forderungs-



3 Insolvenzverrakren nach dndern

Dezembev 1980

peantragte Konkursverrahren

Erofrnete

Insolvenzen

mangels : darunter :yergleichs-: dagegen Zu~(+) bW,
eraffnete - Masse H verrakren H Abnakhme (-)

Land yerrahiren : ab3elehnte: zusammen : ARSchluss—: insgesamt Vorjahr JedJeniber

Konkurs— : konkurse 2) dem
antrdge H . H 1) yor.jahr
Aanzanl %
Imsgesamb
Sehleswig-Holstein ., .. ... .eus is .30 48 - 1 49 19 1857.9+
Hamburg oo ivii i -3 14 20 - - 20 20 -
NiedersachSen .., .. ..o viannsin 26 41 &7 - - 67 46 45,7+
BIEMETI L\ 0\ vt et vt et 1 s 6 - - 6 13 53.8-
NOTdrhein-Westralen . ....... ... 8 184 279 - 2 281 236 19,1+
HeSSen ., ..,.,.,.... i aranas o 32 40 72 - - 72 61 i8.0+
RA@AiN1IONG=PFALE ., v irevriinsas 7 26 33 - 1 34 38 2.9~
Baden—Warttemberag ..., .. 000000 21 b4 85 - 4 89 74 20,3+
BAYEYN | e s 30 116 146 - 1 147 83 77.1+
Qaavland ..., . . i s i o h] 13 i8 1 - 17 20 15%.0-
ferlin (dest) ., ... . e 10 26 36 - - 36 33 .1+
pundesgebiet , @51 589 810 1 L4 818 4640 27 .8+
Hdarunter: Unternehmen

Sehleswig—HOLISE®IT ., v h i 11 26 37 - 1 38 12 216.7+
Hamburg ., oo i 5 9 14 - - 14 8 75.0+
Ni@dersachsen [, ... .. i nsoay i8 30 48 - - 48 28 71.44
Bremen . ..., . e - 3 3 - - 3 8 62.5~
Ncrdr;ein—uestfolen e 76 144 220 - 2 az2g 191 16.2+
HESSeT . vty e 24 24 48 - - 48 38 26,3+
Rheinland-Fralz . .,, .., 00000, 5 17 22 - 1 23 23 -
poden-Warttembera ... o0 iz 33 45 - 3 48 33 45,5+
Bayern ...:. ..... e e ) 88 111 - 1 112 51 119,46+
SAAPLIANA L L, e e 5 12 17 1 - 16 13 23. 1+
Berlin (Mesk) .. ... i 2] 17 23 - - 23 21 ?. 5+
gundesgebiet | 188 400 588 1 8 595 426 39.7+

iy Konkursvertakren

’

denen ein statistisch errasstes Yergleichsverrahren vorousjegangen isk, -
sammern, Jjedoch ohne Anschlusskornkurse,

—14 —

2y Konkurs— und Vergleichsverfahren zu-



R et

v nach L

AT e

S

ik

ErarFnete

[alidi32hy] Vor jaky ¢ ogegeniiber
: demn
vorjahr

Arszakd } ”
0
12 &0 o8 - - g2 78 17.9+
0a & 33 - - 33 48 31.3-
a0 § & 8 5 @ 37 .5~
09
& 5% - - 59 20 6.7+
1
2 2 4 - - 4 1 300.0+
oS rendes Gewerke
LBaugewsrke) ..., .. 810 1346 3 32 1375 1231 11,7+
20
Miner Lverarteituny k] 18 20 - - 20 19 5.3+
darurite
1] Chemi Industrie |, 5 13 18 - - 18 19 5.3~
21 Kunstskor LM -,
Asbes bvararkbes tung 15 39 74 1 3 76 LYY 35.7+
darunter:
Kunsts tofF Fyverarhed tung, 28 an bb 1 2 67 51 31,4+
L verark, v, Gteinen u,
Erden, Feinkeramilk,3las 20 45 1 1 45 58 22.4-
verark, v,
nen o, frden .., ., 13 24 37 1 1 37 51 27.5~
Feinkeramik . ..., .. ..., - - - - - - 2 100.0-
HouL verare, v, Gl S 7 1 8 - - 8 ) 60.0+
Metallers 3
UL -wearkeitung L, ., 1.8 48 b& - 1 67 78 14,1~
GEahl-, Magzhinere-
L Fany Jban, ARy L, 142 247 389 - ] 394 409 3.7-
starun ke
iohEmetallbau &8 139 204 - 2 206 226 8.8~
(o,
hinen, ADY) .. 5é 59 115 - 3 118 112 5.4+
24 4 SErassenf okhrzeugbau 19 bty 63 - - &3 &3 -
glektyoteshnil (oh, ADV)Y ,
Feinmechanilk, FRM~-W, usw, 88 103 191 - 3 194 150 29.3+
Elekbrotechnik{oh, H, v,
ADV-Gerdten u, &, ..., 42 &1 103 - 1 104 87 19,5+
Feinmechanik, Opkik,
H.u.kep.v, Uhren ., ..., 14 12 2 - 1 2 18 50.0+
5 ¢ H.ov . ERBM-Waren ..., 27 13 42 - 1 43 30 43,3+
25 8 H, v . Husikinstrum, ,
Sreielu,  Sohmuck usw, pil 15 20 - - 20 195 33,3+
né piey-
BEWETEHE ., ., 107 167 274 - 4 283 247 14,6+
246 Q
. & 10 16 - - 16 35 54,3~
1 8e 151 - & 157 143 ?.8+
4
1 X - - 2 2 50.0+
5
verarkesitung 11 11 28 - g 24 13 B4 . 6+
268 e ed,
VervielFEly . 5é 8o - i 83 54 53.7+
27 |Leder-, Textil-
U, Betleidungsgedwerte | 84 118 202 1 7 208 154 35.1+
L. rYewerke L L. L. 4 13 1% - - 19 14 35.7+
. 0 54 - 4 58 41 41,5+
52 69 1 3 123 @5 29,5+
FOlstergi,
Dekoraker A ) 8 - - 8 & 100.0+
o &8 &% - 3 88 60 46,7+

kemnakik
VETEaRrEn vor

(GEand 1970, Kurs
Koneurs- und yery

aEn) - D) Konkursverfahyen,
PTF abren 2

AENEN Q4N stotistisch errasstes yergleichs-
AMNEN, Jedoch OhTe ARSChRIUSSKOTKUTSE |
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4 Insolvenzverfahren nachk Wirtschaf tszweigen

Jahr 1980

eantragte Konkursverfahren

Eraffnete

Jeraleich

Insolvenzen

Zu- (+)YbBIwW,

—16 —

N nan3els s darunter G s dagesen
der : verfahren : abnahme (=)
Gyste— ZUSAMMET ANschluss—: insgesamt yvorjakr Jegeniiber
matik Komhuys- kronkurse 3) Adem
1) ankrage 2 yorjahr
Anzahl %
3 paugewerke ... ... 311 - 1010 1321 - 7 1328 1101 20.6+
30 paukhauptgewerte ..., ... 2857 778 1035 - 3 1041 804 29.5+
darunter:
30 04 HOChEOU o 57 151 208 - 2 210 136 54 .4+
30 07 Tiefbau s o 22 &2 84 - - 84 75 12.0+
31 Ausbau- U, Raukilfsjeverhe H4 232 284 - 1 287 297 3.4~
4 Hondel ., ...... e 1128 1610 4 28 1634 1444 13 .2+
40/41 Grosshandel . ............ 558 471 729 ol 16 743 644 15,4+
40 0-8 Gh,m, Waren versch Art
(oaS) ,Rohst, ,Holbw, ., B9 197 286 1 4 289 228 28.4+
41 1 Gh .M, Nahrungs-u,
Genussmiteeln .. ..., 38 57 ?5 - 2 97 78 24 . 4+
41 2 Gh.m, Textilwaren, Schushen 30 49 79 - 2 81 20 10.0~-
41 6 Gh,m, Fahrzeugen,
Maschinen{ang) ........ 28 40 68 - 1 69 54 27 .8+
darunter: .
41 60 0 Gh.m, Krar twagen, —radern 2 11 13 - - 13 re 85,7+
41 3-4,
7-% ybriger firosshandel ., .. 73 128 201 1 7 207 197 5.1+
42 Handelsvermittlung ., ..., 7 30 37 - - 37 39 5.1~
43 Einzelhandel ., ., ..., ... 217 427 844 2 12 854 761 12,2+
43 0 Eh.m,Waren versch, Art ., . 11 48 59 - - 59 42 40.5+
43 1 Eb . m, Nohrungs—u,
penussmitteln ..., ..., 19 60 7% - 1 80 74 8.1+
43 2 Eh.m, Textilwaren, Schuhen 56 175 231 - 5 236 208 13.5+
43 3 Eh.m, Metallwarern, Hausvok,
Wornkedarf (angd) ... 33 79 112 - 1 113 94 20.2+
43 6 Eh.m, pharmazeut, , kosmet,
w,a Erzeugnissen ., ., ? 14 23 - 1 24 2 20.0+
43 8 £h,m, Fahrzeugen,
Maschinen,Buaroeinr, ..., 3% 100 135 1 1 135 79 70.9+
darunter:
43 80 0 Eh.m, Kraf twagen, -radern 20 78 98 1 1 28 48 104 .2+
43 4-%5, .
7.9 ijbriger Einzelhandel ... S4 151 208 1 3 207 244 15,2
-8 verkehr,
Noehrichtenidbermittlung 77 240 317 2 b 321 271 18. 5+
50 1 serassenverkehr ... 32 134 166 - 1 167 152 Q.9+
50 2-3 SohifFakre,
Wasserstrassen, Haren 5 5 10 - 1 11 10 10.0+
50 0,4-9 Ubriger verkemr,
Nachrichteniibermitelung &0 101 141 2 & 143 109 31,2+
& kreditinstitute,
versicheruyngsgewerte ., 14 37 51 - - 51 21 142, 9+
60 N-8 Kreditinstituee ., . ..., 1 - 1 - - 1 2 50.0-
&40 @ Effektenborsen,
Y,v, Pankgeschar ken ., ., . 10 0 &) - - 40 15 166.7+
41 06 yersicherungsjewerte
(OF, ~vermitelung) ... .. - - - - - - - -
&1 09 V.V, Uersicherungen o, 3 7 10 - ~ 10 4 150.0+
Kt PoRTINEET) , ~ 2) Konkursverfakren, denen ein stotisktisch erfasstes Vergleichs-
- XY ponkuyge und Yeryl averfakren zusammen, jedoch ohne Anschlusskonkurse,



vk Wit

Jakor LEE0

Insaolven

cdagegen ©Zu- (F)REW,
. : At natme (~)
[IERN TUSOMMER 1 ATSchlusg-: ©oinsgesamt @ yorjame  : gegeniker
konkuy B . $ T B dem
anerage : vor jahr
Arssab 7%
7 pienstileisty. v, Unker- i
nekmen O, Fr perufen Zhb 11856 1500 4 14 1510 1336 13.0+
70 0 Gastetabten-u,
Cgungsgewarte | & 297 138 - 2 340 354 4,0~
70 8 rakur-u,
e & 31 39 - - 39 31 25.8+
71 70 0 Wohnungsunternehmen ., ., 37 60 - - 60 71 15,5
71 70 4 LU
Wohnungsverwaltung u,d, hi%] 115 170 - - 170 116 46.6+
71 78 vermségensverwal tung 109 214 323 4 ) 328 313 3.8+
70 1-7, ) Ukrige pDienstleistu
71 0~6.8) v, Uneernehmen u, )
7170 7 Fr. Bevruren ,,,....... , 108 4462 570 - -3 576 451 27.7+
0-7 Unternelmen u,
Freie Perufe usammen ., 1778 4463 6261 13 87 6315 5483 19.2+
8 org, ok, Erwertscharakter,
Friv. Houshalte ..., ... 642 2176 2818 - 7 282% 2836 0.4~
0-8 Insgesame ., , 2420 6639 2059 13 P4 9140 8319 9.9+
darunter: Handwerk 4)
0-7 Handwerk 4) zusammen .. .. 233 512 748 3 12 754 674 11,9+
verarkeitendes Gewerke
ugewerke) . ..,..., 72 145 217 - & aze 232 4.3~
20 s fewerke
Mineralsiverarke, ,..,., - 1 1 - - 1 4 75.0-
21 Kuns ES EQF F -, Gummi-~ u,
Asbestverarceitung ., ., e 7 10 - 1 11 3 286.7+
22 Gew, U, yerark, v, Steinen u,
Evden, Feinkeramilk,Glas 2 3 $ - - 5 8 o 37,8~
23 Metallerzeigung i,
~ERArEeLEUNg L § 10 18 - - 15 17 11.8-
24, Stahl-, Maschinen- u,
28 07 1 Fabrzeugkau, ADV ... ... 28 53 78 - 1 79 21 13.2~
darurter:
24 68 0 Rep, v, Kraf e¥akrzewgen 5 13 18 - - 18 17 5.9+
25 (oh, Elekbtrotechnik (oh,ADV)Y ,
25 07 0 Feinmechanik, EBM-W, usw, 10 14 24 - 1 29 21 19.0+
26 Holz~, Fapier— u,
Druckgewerte ., ., .., 16 30 4b6 - 1 47 52 9.6~
27 Leder-, Textil- i,
pekleidungsgzeweree ., 7 13 20 - - 20 22 9.1~
28/29 Nabrungs- u,
penussmitkeldewerte ., 4 14 18 - 1 19 14 35.7+
3 pougewerke L, ..., 115 259 374 - 2 376 321 17.1+4
30 Paukauptaewerke ..., ..., 87 188 275 - 1 276 218 26. 6%
31 Ausbal- U, Palhilf sgewerke 28 71 99 - 1 100 103 2.9~
4 Hamdel ... .00 30 $1 81 2 4 83 b4 29.7+
40/41 Grosshandel L., 0 15 19 34 1 3 34 3z 12.5+
» Handelsvermitklung ., .., - 1 1 - - 1 3 66.7~
43 ginzelhandel .. ..,........ 18 31 4é 1 t 46 29 58.6+
7 DiensEled v, UTber-
netmen i, Fr o peruren |, 13 48 -3 1 i 61 47 29.8+
O-1, %6
e X @ 2 - - 12 10 20.0+

in Statistisch erfasstes yvergleichs-
skonkurse, - 4) [N die Handwerksrolle

(Seand 1970, Kurzbezeiohnunden) , - 2)Konkursverfakren, denen e
AyKonkurs- und Vergleichsverdahren zusammen, jedoch ohne ANSchlus

int, -
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§ Insolvenzverranren Tk

Jakr

1980

kechtsFormern, Alter der ynternenmen urnd Forderungsgrassenklassen

peantragte Konkursverrahren

Eréffnete

Insolvenzen 2)

—18 —

Rechbsrorm mangiels cdarunter cyergleichs—:’ :dagegen Zu- (+) bW,
v e ergrrnete Masse H . verranren H gbnahme (~)
plker 4er ynternehmen yerrahren < akgelehnte: Tusammen Anschluss—: insgesamt yor jahr gejeniber
e e Konkirs- koTnkurse 3 dem

aréssenklasse der Forderungen antrage 1 vor jahr

von bis unter .. - - -
Anzahl A
- Unternemen und Freie eerufe
ynternenmen und Freie perufe ,,..., 1778 4463 6241 13 87 6315 5483 15,2+
nach Rechtsformen
Nicht eingetragene ynternehmen . ., . 304 1641 19695 1 13 1977 1821 8.6+
fingetrogene Einzelunternehmen ., .. 172 347 519 1 11 529 526 Q.6+
© personengesellschaftenr (OHG, KG) .. 377 341 718 3 32 747 735 1.6+
darunter: GmbH u. CO. KG ... 251 219 470 3 18 485 43% 11,5+
Gesellschaften m, b, H. ... 0000 215 2102 3017 8 29 3638 23832 27 .5+
darunter: GmbH als Komplementarin % 172 268 3 3 266 252 8.6+
Aktiengesellschaf ten, einschl., KGoRA 5 & 9 - 2 11 b 83,3+
gingetragene gencssenschaften ..., 1 - 1 - - 1 2 50.0~
GONSEige UNEETNeHmET ... o0 no s 4 8 12 - - 12 10 20.0+
nach em-Alter der {nternehmen
bis unter 8 Jahre ot ... 12460 3864 5124 8 35 5181 4329 1%.0+
8 Jdahre und AlEET L, .0 h e 518 599 1117 $ 52 C 1164 1184 0.9+
Ubrige Gcemeinschualdner
Ubrige Gemginschuldner rusaomwen ., .. 642 2176 2818 - 7 2828 2836 0.6~
NGturliche FErsonen . ........vvrv0s 160 1376 1536 - 4 1540 1469 4.8+
darunter: gesellschafter ,......... 39 82 @1 - 1 92 120 23.3-
MAChIASS® ., .. .hriiivresirsoneren 482 786 1268 - 3 12721 1341 5.2~
darumter: shemalige Unternetwen 61 34 285 - 1 Q6 127 24, 6—
sonstige Gcemeinschuldner ,......... - 14 14 - - 14 26 b .2~
T Dsgesamt
- Insgesomt 2420 6639 ?059 13 P4 9140 8319 9.9+
darunter: Konkurse nach Gréssenklassen der angemeldeten Forderungen
unter 1 000 . - 1 85 86 - - 86 118 27.1~
1 0G0 - 10 DOD’.. e 102 1367 1469 - - 1469 1387 5.9+
10 000G - 50 Do . s 320 1504 1824 - - 1824 1713 6.5+
50 000 - 100 000 P 194 734 930 - - 930 a33 11,6+
100 000 - 500 00O - 754 1498 2252 2 - 2252 1996 12.8+
500 0600 - 1 Mill, . i 311 380 691 1 - 691 571 21,0+
1 Mill, - H Mill, cea 427 281 708 [} - 708 532 33,1+
5 Mill, — 10 Mill. . o 56 24 80 - - 80 62 29,0+
10 Mill, und merr .. ... ) e 30 2 2 - - 32 71 54,9
1) Konmkursverfabren, 4enen statistisch erfasstes UE]‘QIEiChSVE\"((}h\‘E\'I voraussesangen ist, - 2) In der {31 iederuny noch Forderunes—
grissenklassen e Konkurse, 2) KoTthurs- [F} o1 UE‘I‘glEiCh‘SVE\‘fC\h\‘&‘l’l zusammen, jedoch ohne Aanschlusskonkurse



A Insolverss

ok

A Fakren noch

1960

Fab

i

sdarunter

Eraffnete
Mer

Ins

Abnabme (~)

erarfnetke verrcahren
fcrend verfakren 5 MME T [13=2al U5 ANR ST insgesamt yar jahr geqeniiker
ronkurse 2 dem
L antrage ) }) o varjatane
AnzZakl
i MEgesam
Gokleswid~HOLSERLN oo 135 297 432 1 3 434 322 34 .8+
HAOMEU™S L e e e Q@4 238 329 - ed 331 310 6.8+
NiedersachSeT L. iy 511 B34 - 13 847 486 23.5+
PR@METI iy u s ar v s 20 102 iz22 - 2 124 116 6.9+
Nordrhein-yestralen Caaas Ca 09 19%0 2899 2 30 2927 2491 17.5+
HESSET v ci i . 210 662 852 - 3 858 802 7.0+
RREinland=PFAlZ ., ., 0 e aaan 75 366 441 - 5 446 424 4.7+
Baden—WirEEeMBErS |, L., . 214 283 1197 3 17 1211 1238 2.2~
BAYBYTL L i i e e 315 1112 1427 4 11 14346 13460 . 3.4+
SAGTLATEE oy e e 32 117 149 1 2 130 179 16.2-
RBErlin (WeSE) ... uuir v virereaias 93 284 377 2 3 378 389 2.8-
pundesgetiet ., 2420 6639 9059 13 Q4 2140 8319 9.9+
darunter: Unternehmen

GoR1IEesSWig-HOLSERLIT .o 101 224 325 1 3 327 248 31.9+
Hamburag o e e . 61 136 197 - 2 199 159 28,2+
Ni€derSachSeTt | ...\ v iersrss 232 326 558 - 12 570 466 22.3+
Prememn ... e 11 62 73 - 2 75 4% 15,44
NOPrdrhein-WesEFalern ... .....vers s 723 1432 21595 2 29 2182 1831 19.2+
HESSET e 158 439 597 - 5 602 543 10.9+
RREITLATHE-FFALE ... vy 82 273 328 - 5 330 280 17.9+
Baden-Wiarttemberd ..o oo 138 467 602 3 15 614 621 1.1-
Bayern ... .00 AN D 228 803 1028 & ? 1033 877 17.8+
GAAVLATE e o 28 86 114 1 2 115 128 8.0~
BEFYin (WESE) ., i 52 21% 267 2 3 268 268 -
pundesgebiet ., , 1778 4463 6241 13 87 6315 5483 15,2+

1) Konkursverfakren, 4enen ein
ohne ANSchlusskonkurse,

Sammer,

Jjedoch

statiskisch

erfasstes Yeraleicksverfakiren vorausgegarngen ist, - 2)KOnkurs- unhd yergleichsverrahren zu-
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7 Beantragte Konkursverfahren auswdhlter Wirtschaftsbereiche und Rechtsformen

Jahr 1980 nach Gr&BSenklassen der angemeldeten Forderungen

NY, Wirtschar tsaweid vorn ,,, bis unter .., DM
der [P ] = - vane o e 4 42t S e S waea i o St St e e o Sarn mme it e e e Skt o P08 i gt ik i e L T T
Syste- Rechtsfrorm gesamt 10000 50000 | 100000 { 5000001 Mitl, [10ML1L,
matik ———— unter bis bis bis Bis bi s urid
1) Alter 4er yYnternehmen 10000 50000 100000 | 500000 11 Mitl, |10M4l, meta
Lirmr ey Tae b m e T
Q-7 gnternemmen u, .
Freie Rerife .., . ..,..,.. 6241 636 1042 671 1903 &15 719 28
darunter: Handwerk 2) ., 748 4 126 a1 253 w8 e -
nack Wireschaf bsEwe Lgen
o] Land-u, Forstwirtscharf &,
Fischerei ,.,......00000 2 17 32 17 13 3 1 -
1 Energiewirtschart,
Wasserversorg,, pergbau 4 - - - 1 2 i -
2 verarbkbeitendes Gewerke
(oh,Bougewerte) ,,..,.., ‘1346 g4 170 118 431 159 233 14
20 Chamische Industrie,
Mineralslverarteikunsg 20 2 3 1 8 3 - -
21 KNS ESEOF F—, GUMMi-t1,
Asbestverarveituny ., ., 74 - 4 4 29 14 18 -
22 Gew, u, Jerark, v, qteinen o,
Erden, Feinkeramik,(Glas 4% - L 3 17 2 11 -
23 Metallerzeudguna,
U, ~-bearbeitung L, ,.,. .. bé 9 10 11 17 5 6 -
24, Sktakl—, Maschiuen—
25071 U, Fakrzeugbau, QDY ., ... 389 30 54 38 122 bty 51 7
25 (oh, plertrotecknik ok, ADV) .,
250710 Feimmechanik, ERM~W, usw, 191 5 25 16 68 21 40 2
24 Holz-,Papier-
u,pruckgeserbe .., .., 274 22 39 23 88 39 36 1
27 l.eder—, TeMxtil-
i, Bekleidungsaeverkte 202 10 23 146 56 25 44 4
20/29 NORPrUNgs~—L
Genussmittelyeverke | 8% b 7 & 29 é 28 -
3 paugewerke ., ... .. . 0.0 1321 141 261 142 387 136 27 -
30 pauhauptgewerbe ..., .. .. 1035 0 197 104 306 120 120 -
31 Auskas~ U, Baukilf sgewerhe 286 51 b4 38 81 16 7 -
4 Handel .., v 1610 157 266 201 537 138 153 7
40/41 prosstandel L0 s 29 40 106 78 249 78 10% &
2 Handelsvermittlung ,,..., 37 Q 10 2 7 2 2 -
43 Einzelhandel ..., 00 844 108 150 121 281 58 42 1
5 yerkehr, )
Nachrichtenabermibtlung 317 27 &8 &1 115% 28 28 2
& Kreditinstitute,
yersicherungsgewerke 51 3 8 8 24 2 3 1
7 pienstleistg, v, Unter—
nehmen o, Fr peruren ., 1500 207 257 144 398 147 176 4
nachk Rechtsformen
Nickht einggtragene Unternehmen ., . 1965 418 472 270 470 Q4 58 -
Finzelunternehmen . .. ... e 519 75 73 35 146 &4 77 3
Fersonengesellschar ten (OHG, K&y L, 718 19 39 31 170 126 235 16
darunter: gmbH 4, Co, KG ..., ... 470 11 22 24 112 23 156 e
pesellscharten mob o H, . 00 e o 3017 122 454 332 1114 331 342 8
axtiengesellscharten, einschl, KGoA @ - 1 1 - - 6 1
Eingetragene Genossenscharken ., ... 1 - - - - - 1 -
Gonstige Uhternehmen ..., 0 e 12 2 3 2 3 - - -
nack Aleter der Unternehmen
his unter B JARTE ., i 5124 571 27 601 1628 454 432 4
g Jakre und Mehy” L, 0 o e 1117 65 118 70 278 161 287 24
i ddme Gemedinsataal driey
iibrige gemeinschuldner susommen ., 2818 919 782 259 349 76 69 4
Natinrliche Fersonen ., ..., 00000 1536 484 349 147 208 55 38 4
NOCHLASSE L, i i 1268 433 429 110 1364 20 31 -
Sonsbige Gemeinschuldner L, ..., ., 14 2 4 2 5 1 - -
T s P E S O &
P 059 15858 1824 230 2252 691 788 32
KUrzrassung) , — 2) In die Handwerksrolle eingetradern,

— 20 —

Darunter mit el tend Jenachten Forderunien



	Inhalt
	Textteil
	1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Zahlungsschwierig keiten
	2 Zahlungsschwierigkeiten 1980
	2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren
	2.2 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks
	3 Zusammenfassende Übersichten
	3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen 
	3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen
	3.3 Insolvenzen, Insolvenzanteile und -häufigkeiten von Unternehmen nach ausgewählten Wirtschaftszweigen, Rechtsformen und Ländern in den Jahren 1979 und 1980
	3.4 Entwicklung der Insolvenzen
	3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks

	Tabellenteil
	1 Insolvenzverfahren nach Wirtschaftszweigen (Dezember 1980)
	2 Insolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen (Dezember 1980)
	3 Insolvenzverfahren nach Ländern (Dezember 1980)
	4 Insolvenzverfahren nach Wirtschaftszweigen (Jahr 1980)
	5 Insolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen (Jahr 1980)
	6 Insolvenzverfahren nach Ländern (Jahr 1980)
	7 Beantragte Konkursverfahren ausgewählter Wirtschaftsbereiche  und Rechtsformen Jahr 1980 nach Größenklassen der angemeldeten Forderungen


